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Tree in front of Wall

Bildbeschreibung1)

Ein rot getöntes Foto zeigt einen kahlen Baum vor einem Backsteingebäude mit Fenstern.

Analyse1)

Diese auffällige Fotografie präsentiert eine verzerrte, fast halluzinatorische Ansicht städtischer Archi-
tektur. Die gesamte Fotografie ist in ein intensives, beunruhigendes Rot getaucht, das vertraute Back-
steingebäude in Objekte ominöser Faszination verwandelt. Ein kahler, blattloser Baum dominiert den
Vordergrund, seine bloßen Äste reichen wie skelettartige Finger über den Rahmen und betonen das
Gefühl von Verfall und Unbehagen. Die extreme Farbpalette verwischt Details und macht die Szene
surreal und desorientierend. Die Komposition mit ihrem niedrigen Winkel und der geneigten Perspek-
tive trägt zur visuellen Spannung bei und suggeriert eine aus dem Gleichgewicht geratene Welt. Diese
Fotografie ruft Gefühle von Angst und Vorahnung hervor und fordert den Betrachter auf, die Natur der
Realität und die Fragilität der Stadtlandschaft zu hinterfragen.
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000742 - Tree in front of Wall

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 11/2012 04/2013 01/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7560 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39332, +9.9845

Titel (Deutsch) Baum vor Mauer

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A red-toned photograph shows a bare tree in front of a brick building with windows.
    
    
      Ein rot getöntes Foto zeigt einen kahlen Baum vor einem Backsteingebäude mit Fenstern.
    
    
      This striking photograph presents a distorted, almost hallucinatory view of urban architecture. The entire photograph is bathed in an intense, unsettling red, turning familiar brick buildings into objects of ominous fascination. A stark, leafless tree dominates the foreground, its bare branches reaching across the frame like skeletal fingers, further emphasizing the sense of decay and unease. The extreme color palette obscures detail, rendering the scene surreal and disorienting. The composition, with its low angle and tilted perspective, adds to the visual tension, suggesting a world off-kilter. This photograph evokes feelings of anxiety and foreboding, prompting viewers to question the nature of reality and the fragility of the urban landscape.
    
    
      Diese auffällige Fotografie präsentiert eine verzerrte, fast halluzinatorische Ansicht städtischer Architektur. Die gesamte Fotografie ist in ein intensives, beunruhigendes Rot getaucht, das vertraute Backsteingebäude in Objekte ominöser Faszination verwandelt. Ein kahler, blattloser Baum dominiert den Vordergrund, seine bloßen Äste reichen wie skelettartige Finger über den Rahmen und betonen das Gefühl von Verfall und Unbehagen. Die extreme Farbpalette verwischt Details und macht die Szene surreal und desorientierend. Die Komposition mit ihrem niedrigen Winkel und der geneigten Perspektive trägt zur visuellen Spannung bei und suggeriert eine aus dem Gleichgewicht geratene Welt. Diese Fotografie ruft Gefühle von Angst und Vorahnung hervor und fordert den Betrachter auf, die Natur der Realität und die Fragilität der Stadtlandschaft zu hinterfragen.
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